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Da geraten wir genau in den wunderbaren Begriffe-Dschungel, der das Bildungswesen in
Deutschland so toll macht... 

Ich gestehe, ich weiß gerade gar nicht mehr, wie der offizielle Begriff in NRW ist, ob nun
Unterrichtsbesuch oder Lehrprobe... auf jeden Fall kommen da deine Fachleiter bzw. der
Hauptseminarleiter in deinen Unterricht und benoten diesen. Je nach Seminar teilt man dir die
Note danach mit oder nicht (soweit ich das hier aus dem Forum in Erinnerung habe... ich hab
sie immer gesagt bekommen, mit Ausnahme des ersten, andere nicht - kann aber auch sein,
dass das auch andere Bundesländer waren). Für jeden dieser Besuche schreibt man einen
Unterrichtsentwurf, wie genau der aussieht hängt vom Seminar (bzw. dem Fachleiter) ab. Diese
Besuche bilden die Grundlage deiner Benotung für die Fachleiter.

Aber die Zahl stimmt schon. Als Richtlinie half mir immer, dass man zwischen den Ferien pro
Fach eine Lehrprobe/Unterrichtsbesuch macht, dann kommt das hin (evtl. eben kombiniert mit
Hauptseminarleiter oder man lädt den noch mal extra ein - Ausnahme natürlich die ersten paar
Wochen zwischen Anfang im Februar und den Osterferien, aber danach eben zwischen jeden
Ferien pro Fach eine). Und ganz ehrlich: das schafft man ziemlich gut. Ich hatte eine Phase, da
habe ich etwa alle 14 Tage eine Lehrprobe gemacht, das ging auch.
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